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☒  Gemeinderat 

☐ Technischer Ausschuss 

☐ Verwaltungs- und 

      Finanzausschuss 

 
Sitzungsvorlage Nr.: 031/2025 Sitzung am 11.04.2025 ☒ Öffentlich 

Bearbeiter.: Fritz Stoll Aktenzeichen: 722.51 ☐ Nichtöffentlich 

 
 

Sichtvermerk: 
Bürgermeister Frank Schroft 

   

 

Amt 10 

Bürgermeisteramt 

Amt 20 

Hauptamt 

Amt 30 

Finanzverwaltung 

Amt 40 

Bauamt 

 

 

 

   

 
 

Gremium Beratungsfolge Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Gemeinderat Beschlussfassung 11.04.2025 öffentlich 

 

 

Verhandlungsgegenstand: Neubau eines Retentionsgrabens in der 

Erddeponie Appental 

- Vergabe der Bauarbeiten 

 

Beschlussvorschlag: Die Firma Berger GmbH aus Meßstetten wird 

auf Grundlage ihres Angebots mit dem Bau ei-

nes Retentionsgrabens in der Erddeponie Ap-

pental in Höhe von 170.103,21 Euro (brutto) be-

auftragt. 

_____________________________________________________________________ 

Kosten / Finanzielle Auswirkungen: 

 

 Es werden keine Haushaltsmittel benötigt (kostenneutral). 

 Es werden Haushaltsmittel in Höhe von 170.103,21 EUR benötigt. 

 Diese stehen mit 195.000 € zur Verfügung (HHSt.753700001203) 

 Haushaltsmittel stehen nur mit € zur Verfügung (HHSt.) 

 Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfügung. 

     Deckungsvorschlag: 
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Protokollauszug an: Amt 40 

 

 

I. Allgemeines 

 

In der Genehmigung zum Weiterbetrieb und zur Erhöhung der Erddeponie Appental 

wird im Wasserrechtlichen Antrag zur Oberflächenwassereinleitung eine Rückhalteein-

richtung zur gedrosselten Einleitung in den Vorfluter „Burtelbach“ gefordert. 

 

Das vorhandene Oberflächenentwässerungssystem muss deshalb angepasst werden. 

Um ein kontrolliertes und gesteuertes Ableiten des Niederschlagswassers in den Vorflu-

ter zu gewährleisten, soll der im nordwestlichen Deponiebereich vorhandene Graben 

als Retentionsgraben mit Drosselungsbauwerk ausgebaut werden. Hiermit kann, wie 

gefordert, ein gesteuerter Abfluss in den Unterlauf des Grabens sichergestellt werden. 

 

Das Planungsbüro Hermle aus Gosheim wurde mit der Planung und Ausschreibung der 

Baumaßnahme beauftragt. 

 

 

II. Angebotsübersicht 

 

Die Arbeiten für die Maßnahme wurden am 10.03.2025 beschränkt nach VOB/A ausge-

schrieben. Drei Firmen wurden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Zur Submission am 

27.03.2025 wurde von allen drei Firmen ein Angebot abgegeben. 

 

Die Angebote wurden vom Ingenieurbüro Hermle nach VOB/A, § 16 ff. formal, rechne-

risch und technisch geprüft. Die Firma Berger GmbH aus Meßstetten hat mit einem An-

gebotsendpreis von 170.103,21 Euro (brutto) das wirtschaftlichste Angebot abgegeben. 

 

Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros Hermle vom 8. März 2025 beträgt 

153.651,46 Euro (brutto). 

 

 

III. Stellungnahme der Verwaltung 

 

Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe der Bauleistungen an die Firma Berger GmbH 

aus Meßstetten zum o.g. Angebotsendpreis. 

 

 

IV. Weiteres Vorgehen 

 

Laut aktuellem Bauzeitenplan ist der Baubeginn für den 12.05.2025 vorgesehen. Es 

wird mit einer Bauzeit bis zum Ende des zweiten Quartals 2025 gerechnet. 
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Anlagen 

1 Endsummenspiegel (nichtöffentlich) 

1 Lageplan Retentionsgraben 

1 Längsprofil Retentionsgraben 
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